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Vereinsporträt
Derzeit sind uns in Bad Gries-

-
len Ihnen jeden Monat einen 
anderen vor. Der Gäste- & 
Kur-Service befragte Josef Hop-

-
gen Ortsverbandes des Sozial-

GUK: Herr Hopper, wie lange 
gibt es den Ortsverband schon?

 Der Ortsverband wur- Der Ortsverband wur Der Ortsverband wur
de bereits am 01.05.1947 ge-
gründet.

Deutschland ist der größte So-
zialverband in Deutschland. 
Der Ortsverband Bad Gries-

-
ern. Wie erfolgt die interne Zu-
sammenarbeit?

gesetzlich versicherten Mit-
glieder bei sozialrechtlichen 
Angelegenheiten da und unter-Angelegenheiten da und unterAngelegenheiten da und unter
stützt sie bei Anträgen, Wider-stützt sie bei Anträgen, Widerstützt sie bei Anträgen, Wider
sprüchen oder gerichtlichen 
Streitsachen in verschiedenen 
sozialrechtlichen Rechtsge-
bieten wie z.B. gesetzlicher 

Krankenversicherung, dem 
Schwerbehindertenrecht, Ar-Schwerbehindertenrecht, ArSchwerbehindertenrecht, Ar
beitsförderungsgesetz oder 
Kriegsopfer- und Soldatenver-Kriegsopfer- und SoldatenverKriegsopfer- und Soldatenver
sorgung. Bei uns im Ortsver-sorgung. Bei uns im Ortsversorgung. Bei uns im Ortsver
band direkt werden allerdings 
keine Beratungen durchge-
führt, das wird durch den 
Kreisverband Passau erledigt.

GUK: Welche Aktivitäten gibt es 
im Ortsverband das Jahr über? 
Was bietet er dem Mitglied? 

 Wir sind das ganze Jahr 
aktiv und haben jedes Jahr eine 
Jahreshauptversammlung, 

dem Lampionfest und Advents- 
bzw. Weihnachtsfeiern. Jedes 
Jahr bieten wir einen Busaus-

nach Kelheim, zum Kloster Wel-

Leitung: Josef Hopper, Mitglieder: 240, Kontakt für Interessierte per 
Telefon: 08532 2152 oder 01522 4820799 oder E-Mail: johopper@t-online.de

Sie möchten auch Ihren 

Bad Griesbach präsentieren?
Melden Sie sich bei uns unter

Tel.: 08532 792-57 oder per E-Mail an  
gudrun.wimmer@badgriesbach.de. 

Wir freuen uns auf viele 
interessante Beiträge und neue 

tenburg und zur Befreiungshal-
le. Wir senden unseren Mitglie-
dern spätestens im März/April 
ein Jahresprogramm mit den 

zur Information zu.
Unsere Mitglieder schätzen 
diese Aktivitäten in der Ge-

auch einfach nur zum Rat-
schen dabei oder um dem Al-

GUK: Was ist das Schöne am 

Mitglied werden? 
 Wenn jemand zum Bei-

spiel Probleme hat, bekommt 
er für den geringen Mitglieds-
beitrag kostenfreie rechtliche 

-
glieder sind auch einfach nur 
aus Solidaritätsgründen bei 
uns, da sie sehen, dass sie 
mit ihren Mitgliedsbeiträgen 
auch einfach anderen helfen 
können. 

GUK: Gibt es die Möglichkeit 
reinzuschnuppern?

 Jeder kann natürlich 
bei uns zu den Feiern des Orts-
verbands kommen und „rein-
schnuppern“. Für Interessen-
ten bietet der Kreisverband 
die Möglichkeit einer kosten-
losen Mitgliederinformation, 
bei der dargestellt wird, wie 

-
sicherten Mitglieder unter-
stützt. 

GUK: Wie hoch ist der Mit-
-

aussetzungen sollte man mit-
bringen?

 Er beträgt 6 Euro im 
Monat, d.h. 72 Euro im Jahr. 
Mitglied werden kann grund-
sätzlich jeder, Beratungen 
können allerdings nur gesetz-

nehmen. In unserer Ortsgrup-
pe versuchen wir unseren Mit-
gliedern bei Feierlichkeiten 

z.B. kostenfreie Essen oder 
Getränke zu ermöglichen. Des 
Weiteren erhalten alle Mitglie-
der zehnmal pro Jahr unsere 

-
ten Themen rund um Rente 

GUK: Gibt es noch etwas, das 
Sie unseren Lesern sagen 
möchten?

 Mit bundesweit über 
2,1 Millionen Mitgliedern ist 

größte Selbsthilfe-Organisa-
tion für sozial benachteiligte 
Menschen in Deutschland. Wir 

sind die Lobby und Unterstüt-
zung der Rentner, Menschen 
mit Behinderung, von chro-

-
tigen und deren Angehörigen, 
Familien, älteren Arbeitneh-
mern und Arbeitslosen und 
würden uns über weitere Mit-
glieder sehr freuen. 


